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Vorwort

Vielen unserer Schüler und Schülerinnen ist die Europäische Union schon bekannt –  
aber was steckt dahinter? Wie ist sie entstanden, welche Institutionen gibt es, was 
macht die EU eigentlich? Hier sollen die Vorlagen Hilfe geben, sich die richtigen 
Antworten zu erarbeiten.
Bei der Besprechung der einzelnen Staaten wird dann auch ein wenig Geografie 
gefordert, was sich mit Hilfe einer Karte, eines Atlases oder des Internets in Eigenarbeit 
durchführen lässt.

Die Aufgaben sind in 3 Kategorien eingeteilt:

Viel Erfolg mit diesen Seiten wünschen der Kohl-Verlag und

Gabriela Rosenwald

  Grundwissen   !   mittleres Wissen     erweitertes Wissen
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Arbeitspass

Kap. Nr. Titel Niv. beg. erl.
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Inhalt
1  Der Grundgedanke

1  EKGS und EWG

Der Premierminister von Großbritannien, Winston Churchill, sprach 1945 nach dem 2. 
Weltkrieg erstmals von „einer Art Vereinigte Staaten von Europa“. Nur fünf Jahre später, 
am 9. Mai 1950, stellte der französische Außenminister Robert Schuman einen ersten 
Plan vor. Auch der erste Bundeskanzler Deutschlands, Konrad Adenauer, war gleich 
dabei. So beschlossen einige Länder Europas ein friedliches und einiges Europa zu 
schaffen. Daher ist der 9. Mai offiziell „Europatag“, an dem die Europäische Union ihren 
Geburtstag feiert.

Aufgabe:
a)  Warum ist der 9. Mai „Europatag“?
b)  Aus welchen Ländern kamen Churchill, Schumann und Adenauer?

Entstehung der
Europäischen Union I

Entstehung der
Europäischen Union II

1951 – Gründung der Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS)
Die Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl waren Beginn und Grundlage für die 
heutige Europäische Union. 

1957 unterzeichneten die Regierungschefs von Belgien, Deutschland, Frankreich, Italien, 
Luxemburg und den Niederlanden in Rom die so genannten „Römischen Verträge“. 
Man nannte das Bündnis nun Europäische 
Wirtschaftsgemeinschaft (EWG).  

    

!

Winston Churchill Robert Schumann Konrad Adenauer

Aufgabe:
a)  Male in der Karte die Staaten der  
     EWG – EU farbig an!
b)  Welche Länder gehörten zur EWG?

1957
Diese Vertragsunterzeichnung war die „Geburts- 
stunde“ der heutigen Europäischen Union.
Bis es mit dem gemeinsamen Europa aber 
wirklich soweit war, mussten von den Politi-
kern noch viele Verträge und Absprachen aus- 
gehandelt werden.
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Seite 8

1  Der Grundgedanke

1  EKGS und EWG

Entstehung der
Europäischen Union I

Entstehung der
Europäischen Union II

Lösungen

Lösungen

a)  Robert Schumann stellte am 9. Mai 1950 einen Plan für ein „Vereinigtes Europa“ vor, 
     daher ist dieses Datum der Geburtstag der Europäischen Union.
b)  Churchill kam aus Großbritannien, Schumann aus Frankreich und Adenauer aus  
     Deutschland. 

b)  Belgien, Deutschland, Frankreich, Italien, Luxemburg und die Niederlande zählten  
     zur EWG. 

1957

a)
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